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Kohlenausgabe im April und Mai .Die auf die einzelnen Abschnit - ¬
te der Küchenbrandkarten entfallende Wochenmengewird für die
23 .bis 30 .Wochedas ist für die Zeit vom7 .April bis 1 .Juni
mit 30 kg Steinkohle bzw .40 kg Braunkohle festgesetzt .Auf eine

halbeKüchenbrandkarteentfallen dementsprechendwöchentlich
15 kg Steinkohle bzw .20 kg Braunkohle .In besonderenAusnahns-¬
fällen ( Krankheit ,Wochenbett )kann vorübergehend unter Nach¬

weisung des unumgänglichen Bedarfes eine Zubusse durch denKoh¬
lenkommissär des zuständigen magistratischen Bezirksamtes
gewährt werden .Die Zuweisung erfolgt auf Grund einer schrift - ¬

lichen Entscheidungdes KohlenkommissärsohneAusfolgungeiner
besonderen Kohlenkarte .Auf Grund der Bezugscheine ist in den

Monaten April und Mai 1918 für Betriebszwecke die unter dem

Buchstaben B festgesetzte Monatsmenge abzugeben .

Abgabe von Unterzündholz durch die Gemeinde Wien .DieAbgabe
von je 5 kg Unterzündholz an einen Haushalt für eine Wocheer¬
folgt in der Zeit vom7 .bis 13 .April gegen Abtrennungdes
Ziffernabschnittes6 des neuenamtlichenEinkaufscheines .Der
Preis des Unterzündholzes gespalten beträgt 30 h für Weichholz

und22h für Hartholzfür 1kg.

AbgabevonWohlfahrtsfleisch .In der Voraussetzung ,dassdie
Zufuhren von Fleisch in der gleichen Höheandauern werden ,wird

das Wohlfahrtsfleisch an die Besitzer der grünen ,blauen und
braunen Einkaufscheine mit Genehmigungdes . k .Amtes für Volks

ernährungin der52 .WocheamMittwoch ,10 .für dieBuchstaben
A bis F ,Donnerstag ,11 .G bis K ,Samstag ,13 .L bis Rund

Montag ,15 .S bis 2 in den Ständen und Geschäften der Gros
schlächterei gegenAbtrennungdes BuchstabenAvomneuen
amtlichen Einkaufscheine abgegeban werden .Haushalte bis 2
Personen erhalten 1 ,von 3 bis 3 Personen 2 ,von 6 undmehr
Personen1 kg Fleisch zumEinheitspreis von5 K60h für 1kg
ohneRücksichtauf dieFleischgattung.

AhgabevonSauerkraut.InderkommendenWochewirdvom11 .bis
einschliesslich 14 .April Sauerkraut abgageben .Preis für 1kg
1 K68h .DieAbgabeerfolgtgegenAbtrennungdesAbschnitt:
des neuenamtlichenEinkaufscheinesmit der Ziffer 5 .Für
jede Person wird kg Sauerkraut abgegeben .

- - - - - - - - ¬
Fettbezugfür Mindestbemittelte.In derZeitvom7 .bis20.

April werden bei den kundgemachtenVerkaufständender
Grossschlächterei gegen Abtrennung des Buchstaben B desneuen

amtlichen Einkaufscheines für alle Gruppen vonMindestbemit¬
telten je 50 Gramm Schweinespeck zum Freise von 48 Hellern fü

jedes Mitglied des Haushaltes abgegeben .

DieAktionderFrauvonEinemeRückkehrvonWienerKindern
aus der Schweiz .250 rotwangige WienerKinder ,sichtlich
grossartig erholt ,vonFrauGeneralinGertaLuisevonEinem
mit je einemPaarLederschuhensowiemitKleidernreichlich
beschenkt ,kamen gestern ,nach 10 wöchentlichem Aufenthalt

in derSchweiznachWienzurück .Nurweram24 .Jännerdie
bleichen Gesichtchen bei ihrer Ausreise nach der Schweiz am

Westbahnhofgesehenhat ,kannso recht die Wohltatermessen,
welche die hochherzige Gemahlin unseres Militärattaches in

Bernmitdervonihr ins Lebengerufenenundnunschon5mal
unter teilweiser Mitwirkungdes Kriegshilfsbüros desMiniste - ¬

riums des Innern ,sowiedes Vereines„ WienerKinderaufs
Land "durchgeführten Unterbringung vonösterreichischen
und ungarischen Kindern der Allgemeinheit überhaupt und

insbesonders der Wiener Bevölkerung erwiesen hat .Ueber1000

WienerKinderwurdenauf diese Art bisher eineskräftigenden
8 bis 10wöchentlichenAufenthaltsin der Schweizteilhalftig
in dankbarerWürdigungder liebevoll gewährtenGastfreund-¬
schaft hat dennauchdie GemeindeWiendurchihrenVertreter

GR .Philp in Anwesenheitder GeneralinvonEinemdemErzabte
des Klosters Einsiedeln Dr .Thomas Possart ein Aquarell

unsresMeistersKopalik ,das WienerRathausdarstellend ,
berreichen lassen .Direktor Philp ,der gestern mit denWiene

ner Kindern zurückkam ist entzückt von dem abermals bewie¬

senen herzlichen Entgegenkommen der Bewohnerschaft

Einsiedeln ,bei der diesmal135WienerKinderunterderLei-¬
tung des Fachlehrers Graenitz aus Graz zu Gaste warenund
von der nicht minderfreundlichen Aufnahme ,die 102 WienerIi
KinderunterLeitungdesWienerDirektorsSieglbauerinSt .
Moritzgefundenhaben .100Grazer ,50Linzersowieeine

Anzahl ungarische Kinder waren gleichzeitig mit denWiener
Kindern in der Schweiz zu Gast .Zum Empfange der Kinder

hattensichaufdemWastbahnhofeeingefunden:VomEisenbahn¬
ministeriumSektionsratDr .LenzundMinisterialsekretär
Dr .vonSteyrer ,vonder PolizeidirektionPolizeiratDr .
Lauter ,vomLandesschulratBezirksschulinspektorDr .R.
Richter ,Schriftführer des VereinesWienerKinderaufsLand
von der Staatsbahndirektion Inspektor Humer ,sowieFrl .

Käthe Bondy und Direktorin Grandauer .

Fartoffelkartenstämmeaufbewahren !Die auf den Kopfentfal -¬
lende ochenmengevon Kartoffeln wird für diekommende

Wochewiedermit 1 kg festgesetzt .DieAbgabegeschieht
gegenAbtrennungdesWochenabschnittesNderKartoffel-¬
karte .Die derzeitige Kartoffelkarte gilt biseinschliess - ¬
lich20 . . M.DieneueKartoffelkartekannjedochaustechni¬
chen Gründen rch die Brot -und Mehlkommission erst am

11 .Wamgemeinsamit denübrigenLebensmittelkartenausge-¬
gebenwerdenDie Kar ffeln werdenin den dazwischenliegen - ¬
den3 WochengegenAgtrennungvonTeilen des Stammesder
derzeit geltendenKartoffelkarseabgegeben .UeberdieseIt -¬
trennung werdendie Einzelheiten noch bekanntgegebenwerden .
DieBevölkerungwirddaheraufgefordert ,denStammderKartof-¬
felkarteauchnachAbtrennungdesletztenAbschnittesdmLaufe
dernächstnächstenWochenichtetwawegzuwerfen,sondernfür
dieAbgabederKartoffelnin derZeitvom22 .Aprilbis11.
Maisorgfältigaufzubewahren.

Eine Kundgebungder Ostmark .GauobmannStR .Angermayerhat
an den Minister des Aeussern Grafen Czernin nachfolgende

Zuschriftgerichtet :DieLeitungdesGauesWienundUmgebung
der Ostmark ,Bundes deutscher Oesterreicher ,hat in ihrer
gestern stattgefundenen Sitzung unter allgemeinerZustimmung
beschlossen ,Euer Exzellenz für die mannhaften WorteIhrer

letzten Rede ,das mutvolleEintretenfür dieBebensinteressen
unseresVaterlandesunddie Entschlossenheitgegenseine
WidersacherdenwärmstenDankzu übermitteln .Wiedie
OstmarkvonVertrauenerfüllt ist zueinerkraftvollen ,der
geschichtlichenSendungdesReichesbewusstenFührungder
Regierung ,so dürfenEuerExzellenzbei Ihrenzukunfssfrohen
vaterländischen Zielen auf die treue Gefolgschaft der Bundes - ¬

mitglieder zähien¬
- - - - - ¬

Sitzungen im Rathause .Der Gemeinderathält in derkommenden
WocheamMittwoch10. April5 Uhrnachmittagseineöffentliche
Sitzung ab .Auf der Tagesordnungstehen bis jetzt 16Geschäft
stücke ,darunterdie NeuregelungdesMilitärtaxwesens,
Veröffentlichung der proviserischenAusgleichsverhandlungen

mit Ungarn ,Errichtungeiner städtischenAkademiefürsoziale
Verwaltung.DerStadtrattritt amDonnerstagundFreitag
zuSitzungenzusammen.

StädtischeLebens-undRentenVersicherungsanstalt.Dem
Direktor- StellvertreterderstädtischenLebens-und
RentenversicherungsanstaltDozentenfürVersicherungs¬
mathematikDr .ErnstFantawurdederTiteleinesausserordent-¬
lichen Professorsverliehen .

Bank- Verein .DieachtundvierzigsteordentlicheGeneralver-¬
sammlungfindetam25 .April1918,um11Uhrvormittagsin
Wien ,. BezirkSchottenring2 ,statt .Verhandlungsgegenstände:
Jahresbericht des Administrationsrates ,Bericht derZensoren

überdenRechnungsabschlusspro1917undBeschlussfassungübe
denselben ;Beschlussfassungüberdie VerwendungdesReinerträg
nisses desJahres1917 ;BeschlussfassungüberAenderungder
Statuten ;Wahlenin denAdministratlonsrat ,in dasZensoren¬
KollegiumunddenAufsichtsratfür dieFiljalen .
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